
Jahresabschlussübung der Jugendfeuerwehren Ponitz, 
Schönberg, Meerane und dem Jugendrotkreuz DRK 
Ortsverband Oberwiera 24.10.09 in Ponitz auf dem 
Schlosshof

14:00 Uhr in Ponitz und plötzlich Martinshörner zu hören, Einsatzstichwort 
„Wohnhausbrand auf dem Schlosshof mit mehreren Vermissten Personen. 
Feuerwehren aus Ponitz, Schönberg, Meerane und das DRK Ortsverband 
Oberwiera eilen zum Einsatzort. Vor Ort qualmte es stark aus der ersten 
Etage eines Wohnhauses und es waren Hilferufe aus dem Haus zu 
vernehmen. Was hier klingt wie ein schwerer Wohnungsbrand ist zum 
Glück nur das Übungsszenario der Abschlussübung der Jugendlichen von 
Feuerwehr und DRK. Nach der ersten Lageerkundung des Einsatzleiters 
rückten nach und nach alle Kräfte zum Ereignisort nach und der Aufbau für 
die Brandbekämpfung und der Beginn der Personenrettung wurde 
angewiesen. Innerhalb weniger Minuten wurden 3 Abschnitte an der 
Einsatzstelle gebildet und die Menschenrettung eingeleitet, über lange 
Wegestrecke wurde eine stabile Wasserversorgung aus einem nahen Teich 
aufgebaut und das DRK errichtete ihre Sammelstelle der vermutlich 
verletzten Personen. Um umliegende Gebäude zu schützen und die 
Ausbreitung des Feuers auf den Dachstuhl zu unterbinden wurden im 
Außenangriff 7 C-Rohre und im Innenangriff 2 C-Rohre in Stellung 
gebracht. Für das DRK wurde der Einsatz jetzt ebenfalls „stressig“ da aus 
dem Gebäude 6 Personen durch die eingesetzten Trupps gerettet und dem 
DRK für die Erstversorgung übergeben wurden. Die realistisch 
geschminkten Verletzten verlangten von den Mitgliedern des DRK ein 
schnelles Handeln was jedoch zu keiner Zeit ein Problem darstellen sollte. 
Nach 25 Minuten konnte durch den Einsatzleiter „Übungsziel erreicht, 
Einsatzende“ gegeben werden und die insgesamt 62 eingesetzten 
Jugendlichen und Ausbilder aller 3 Feuerwehren und des DRK begannen 
mit dem Rückbau und Herstellung der Einsatzbereitschaft  der Technik. 
Nach einer kurzen Auswertung bei Speisen und Getränken, konnte die 
Übung als sehr erfolgreich abgeschlossen und der Heimweg angetreten 
werden. Ein Dank gilt Allen die an der Vorbereitung , Durchführung und 
Nachbereitung der Übung 2009 mitgewirkt haben!


